
Der Gemeinderat der Gemeinde Berg hat am 11. März 2004
beschlossen, diesen Platz und damit die Mitte unserer
Gemeinde Sophie Scholl - stellvertretend für den deutschen
Widerstand gegen den Nationalsozialismus - zu widmen.
Sophie Scholl, ihr Bruder Hans Scholl und Christoph Probst
wurden am 22. Februar 1943 in München-Stadelheim mit
dem Fallbeil hingerichtet.
Sie waren führende Mitglieder der studentischen Wider-
standsgruppe „Weiße Rose” und hatten mit Flugblättern
zum Widerstand gegen die Barbarei des Nationalsozialismus
aufgerufen.
Der Historiker Golo Mann schrieb 1958:
„Hätte es im deutschen Widerstand nur sie gegeben, die
Geschwister Scholl und ihre Freunde, sie hätten alleine
genügt, um etwas von der Ehre des Menschen zu retten,
welcher die deutsche Sprache spricht.”

Wir schweigen nicht,
wir sind Euer böses Gewissen...
(aus einem Flugblatt der Weißen Rose)

Sophie Scholl
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